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Die ordentlichen Immatriculations-Terniine finden am 15., 22. und 25. April, 11 Uhr, 
der ausserordentliche Immatriculations-Termin am 30. April, 11 Uhr, 
die Sitzung der Honorarien-Deputation am 26. April, 4 Uhr, statt. 
Gesuche um akademische Stipendien müssen spätestens am 29. April eingereicht sein. 
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I. Uebersieht der Vorlesungen 
nach der 

Ordnung der Lehrer in den Fakultäten. 

In der theologischen Fakul tä t . 
Dr. August Wilhelm Dieckhoff, ordentl. Professor, Consistorialrath. 

1. privatim: Kirchengeschichte, 2. Theil, östündig, von 9—10 Uhr; 
2. privatim: Geschichte der evangelischen Lehre in der Reformationszeit, 

östündig, von 10—11 Uhr. 
Dr. Ludwig Schulze, ordentlicher Professor, Consistorialrath, d. Z. Dekan. 

1. privatim: Leben Jesu Christi nach den vier Evangelien, 5stündig, von 
12-1 Uhr; 

2. privatim: Dogmatik, östündig, von 11—12 Uhr. 
Dr. Carl Friedrich Nösgen, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Einleitung ins Neue Testament, östündig, von 8 -9 Uhr; 
2. privatim: Auslegung des Hebräerbriefes, östündig, von 9—10 Uhr. 

Dr. Jobann Friedrich Hashagen, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Homiletik, 3stündig, Dinstag, Donnerstag, Freitag von 4—ö Uhr; 
2. privatim: Praktische Auslegung der epistolischen Perikopen , 3stündig, 

Dinstag, Donnerstag, Freitag von ö - ( 5 Uhr; 
3. publice: Homiletisches Seminar, Montag von 6—8 Uhr; 

Katechetisches Seminar, Sonnabend von 11—1 Uhr. 
Dr. Eduard König, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Erklärung der messianiscben Weissagungen des Alten Testaments, 
östündig, Montag, Dinstag, Donnerstag, Freitag von 3—4 Uhr und Sonn­
abend von 10—11 Uhr; 

2. privatim: Beschreibung der Staats- und hauptsächlich der Cultusalterthümer 
Israels, 4stündig, Montag, Dinstag, Donnerstag, Freitag von 4—5 Uhr. 

In der juristischen Fakul tä t . 
Dr. Franz Bernhöft, ordentlicher Professor. 

1. Römische Rechtsgeschichte, 4stündig, Montag, Dinstag, Mittwoch, Donners­
tag von 10—11 Uhr; 

2. Institutionen, 4stdg., Montag, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag v. 11—12 Uhr; 
3. Conversatorium über Pandekten, III. Theil (Erbrecht und Familienrecht), 

3stündig, Montag, Dinstag, Mittwoch von 12—1 Uhr. 
Dr. Bernhard Matthiass, ordentlicher Professor. 

1. Pandekten, I. Theil (Allgemeiner Theil und Sachenrecht), 8stündig, Montag, 
Dinstag, Mittwoch, Donnerstag von 8—10 Uhr; 

2. Conversatorium über Pandekten, II. Theil (Obligationenrecht), 3stündig, 
Donnerstag und Freitag von 12—1 Uhr, Sonnabend von 8—9 Uhr; 

3. Praktische und exegetische Uebungen, lstdg., Sonuabend von 9—10 Uhr. 
Dr. Hugo Sachsse, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan. 

1. Deutsches Staatsrecht, 4—Gstdg., Montag, Mittwoch, Freitag v. 4 —G Uhr; 
2. Conversatorium über Kirchen- und Eherecht, Dinstag von 4—G Uhr; 
3. Einleitung in das Corpus juris canonici mit Uebungen im Interpretiren 

ausgewählter Stellen, für Juristen und Theologen, Donnerstag von 4—6 Uhr; 
4. Conversatorische und exegetische Uebungen in den Fächern des öffentlichen 

Rechts je nach näher zu treffender Bestimmung. 
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Dr. Karl Lehmann, ordentlicher Professor. 
1. Handels-, Wechsel- und Seerecht, 6stdg., Montag bis Freitag v. 8—9 Uhr; 

Sonnabend von 10—11 Uhr; 
2. Mecklenburgisches Privatrecht, 5stdg., Montag bis Freitag v. 9—10 Uhr. 
3 Conversatorische Uebungen über Materien des deutschen Privatrechts, 

2stündig, in noch zu vereinbarenden Stunden. 
Dr. Friedrich Oetker, ordentlicher Professor. 

1. Strafrecht, 6stündig, Montag bis Sonnabend von 11—12 Uhr; 
2. Concursprozess, 2stündig, Dinstag und Freitag von 10—11 Uhr; 
3. Conversatoriura über Strafrecht, 3stdg., in noch zu bestimmenden Stunden. 

In der medicinischen Fakul tä t . 
Dr. Theodor Thierfelder, ordentlicher Professor, Geh. Medicinalrath. 

1. publice: Specielle Pathologie und Therapie der Haut, Donnerstags 6 Uhr 
Abends; 

2. privatissime aber gratis: Poliklinische Besprechungen, Mittwoch 10'/a Uhr; 
3. privatim: Medicinische Klinik, Montag, Dinstag, Donnerstag, Freitag und 

Sonnabend von 1 0 7 , - 1 2 Uhr. 
Dr. Hermann Rudolph Aubert, ordentlicher Professor, Ober-Medicinalrath, d.Z. Rector. 

1. publice: Encyklopädie und Methodologie der Mediän, Montag u. Donnerstag 
von 3—4 Uhr; 

2. privatim: Physiologie (vegetative Functionen), täglich von 9—10 Uhr; 
3. privatissime: Physiologische Uebungen, 2mal wöchentlich 3stündig. 

Dr. Friedrich Schatz, ordentlicher Professor, Geh. Medicinalrath, d. Z. Dekan. 
1. Geburtshülfe, Montag, Mittwoch und Freitag von 7—8 Uhr; 
2. Geburtshülflicher Operationscursus, Dinstag, Donnerstag und Sonnabend 

von 7—8 Uhr; 
3. Gynäkologische Klinik, Montag, Mittwoch, Donnerstag und Sonnabend von 

8 - 9 Uhr; 
4. Gynäkologische Poliklinik, Dinstag und Freitag von 8—9 Uhr; 
5. Ambulatorische Poliklinik, täglich von 2—3 Uhr, je für die Internen der 

Frauenklinik. 
Dr. Albert Thierfelder, ordentlicher Professor. 

1. Allgemeine Pathologie, täglich von 7—8 Uhr; 
2. Pathologisch-anatomischer und histologischer Demonstrationscursus, ver­

bunden mit Secirübungen, Montag, Mittwoch und Freitag von 3—5 Uhr; 
3. Uebungen im pathologischen Institut für Geübtere, täglich in den Vor­

mittagsstunden. 
Dr. Otto Nasse, ordentlicher Professor. 

1. Ueber die Nahrungsmittel des Menschen, Dinstag und Donnerstag von 
12—1 Uhr; 

2. Pharmakognosie, Mittwoch und Sonnabend von 11—1 Uhr; 
3. Uebungen in physiologisch- und pathologisch-chemischen Untersuchungen, 

täglich von 9—G Uhr; 
4. Besprechungen über physiologische und pharmakologische Fragen, Donners­

tag von 5—7 Uhr. 
Dr. Otto Madelung, ordentlicher Professor, Ober-Medieinalrath. 

1. Chirurgische Klinik, täglich von 9—10 1/» Uhr; 
2. Chirurgischer Operationscursus, täglich Nachmittags von 5—7 Uhr. 

Dr. Albert von Brunn, ordentlicher Professor. 
1. Systematische Anatomie, II. Theil, täglich von 12—1 Uhr; 
2. Osteologie und Syndesmologie, Dinstag, Donnerstag und Sonnabend von 

11—12 Uhr; 
3 Allgemeine Histiologie, verbunden mit mikroskopischen Uebungen, Dinstag 

und Donnerstag von 5—7 Uhr Nachm., Sonnabend von 7—9 Uhr Vorm.; 
4. Topographische Anatomie, Montag, Mittwoch und Freitag von 7-8 Uhr. 
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Dr. Rudolph Berlin, ordentlicher Professor. 
1. Augenheilkunde, Dinstag, Donnerstag und Sonnabend von 12—1 Uhr; 
2. Ophthalmiatrische Klinik, Montag, Mittwoch und Freitag von 12—Vj% Uhr; 
3. Augen-Operationscursus in näher zu bestimmenden Stunden. 

Dr. Julius Uffelmanu, ausserordentlicher Professor. 
1. Hygiene, I. Theil (Ernährung, Hautpflege, Pflege des Muskel-Systems), 

Montag, Dinstag und Donnerstag von 4—5 Uhr; 
2. Ernährung des kranken Menschen mit besonderer Berücksichtigung der 

diätetischen Heilmethoden, Mittwoch von 4—5 Uhr; 
3. Theoretisch-praktischer Cursus der Impfung, Mittwoch von 12—1 Uhr; 
4. Praktischer Cursus der Bacteriologie, Dinstag u. Sonnabend v. 12—1 Uhr; 
5. Praktische Uebungen im hygienischen Institute, Dinstag, Donnerstag und 

Sonnabend von 11 —12 Uhr. 
Dr. Theodor Gies, ausserordentlicher Professor. 

1. Cursus der chirurgischen Diagnose und Therapie, 4'/ astündig, Montag, 
Mittwoch und Freitag von 12—1'/9 Uhr; 

2. Verbandcursus, lstündig, Dinstag von 4—5 Uhr; 
3. Fracturen und Luxationen, 2stündig, Montag u. Mittwoch von 4—5 Uhr. 

Dr. Christian Lemcke, Privatdocent. 
1. Poliklinik für Kehlkopf- und Ohrenkranke mit besonderer Berücksichtigung 

der laryngologischen und otologischen Untersuchungsmethoden, Montag, 
Mittwoch, Freitag von 4—5V2 Uhr; 

2. Ueber Nasen- und Kehlkopf krankheiten, 2stündig in noch zu bestimmen­
den Stunden, publ. und gratis. 

. In der philosophischen Fakultät , 
Dr. Friedrich Schirrmacher, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Geschichte des 17. u. 18. Jahrhunderts, 5stdg., v. 12—1 Uhr; 
2. privatim: Römische Geschichte vom Jahre 133 vor Chr. bis 14 nach Chr., 

2stündig, von 11-12 Uhr; 
3. publice: Uebungen im histor. Seminar, 2stdg., Sonnabend v. 11—1 Uhr. 

Dr. Heinrich von Stein, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Logik und Metaphysik, 3stündig, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

von 3 - 4 Uhr; 
2. privatim: Geschichte der Philosophie von dem Zeitalter der Kirchenväter 

bis auf die Gegenwart, 4stdg.. Montag, Dinstag, Mittwoch und Freitag von 
4 - 5 Uhr; 

3. privatim: Aesthetik, 3stündig, Montag, Dinstag u. Mittwoch v. 5—6 Uhr. 
Dr. Reinhold Bechstein, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Erklärung der Gedichte Walther's von der Vogelweide, 4stündig, 
Montag, Dinstag, Donnerstag und Freitag von 9—10 Uhr; 

2. privatim: Erklärung und Kritik der preuss. Schul-Orthographie, 2stündig; 
3. publice: Deutsch-philologisches Seminar (Die Schule Walther's), 4stündig, 

Mittwoch und Sonnabend von 9—11 Uhr. 
Dr. Ludwig Matthicssen, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Experimentalphysik, I. Theil (Allgemeine Physik, Mechanik, Optik), 
Östdg., Montag, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag von 8—9 Uhr; 

2. privatim: Populäre Astronomie, 2stdg., in näher zu bestimmenden Stunden; 
3. privatim: Praktisch-physikalische Uebungen für Mathematiker, Mediciner und 

Chemiker, 12stündig, Montag, Dinstag, Donnerstag, Freitag von 3—6 Uhr; 
4. publice: Uebungen im phvsikalischen Seminar, 2stündig, Sonnabend von 

10—12 Uhr. 
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Dr. Friedrich Philippi, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Syntax der hebräischen Sprache, 2stündig; 
2. privatim: Cursorische Leetüre der B. B. Exodus und Numeri, 2stündig; 
3. privatim: Erklärung von Ad. Merx Chrestomathia Targumica, lstündig; 
4. privatim: Syrische Grammatik mit Uebersetzungs-Uebungen, 2stündig; 
5. privatim: Erklärung von Arnold's Chrestomathia arabica, 2stündig; 
6. privatim: Erklärung von Zamah s'ari's: Al-Mufassal, lstündig; 
7. privatim: Ausgewählte Sanskrit-Texte, 2stündig. 

Dr. Eugen Geinitz, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Geologie, 6stdg., Montag, Dinstag, Mittwoch v. 7—8 u. 9—10 Uhr; 
2. privatim: Petrographie, 2stündig; 
3. privatim: Mineralogisches Praktikum, 2stündig; 
4. privatim: Geologische Excursionen; 
5. privatim: Physikalisch-geographisches Conversatorium, 2stündig. 

Dr. Gustav Körte, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Scenische Alterthümer der Griechen und Römer, 3stündig, Mon­

tag, Dinstag und Donnerstag von 12—1 Uhr; 
2. privatim: Erklärung der Monumente des troischen Cyclus, Sstündig, Dinstag 

von 11—12, Freitag von 11—1 Uhr; 
3. publice: Erklärung der Gypsabgüsse in der archäologischen Sammlung, 

Mittwoch 5 Uhr. 
Dr. Wilhelm Stieda, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Finanzwissenschaft mit besonderer Berücksichtigung mecklen­
burgischer Verhältnisse, 4stündig, Montag bis Donnerstag von 5—(i Uhr; 

2. privatim: Geschichte, Theorie und Praxis der Statistik, 3stdg., Dinstag bis 
Donnerstag von 8—9 Uhr; 

3. privatim: National-öconomische und statistische Uebungen, 2stündig, Freitag 
von 5 - 7 Uhr. 

Dr. Maximilian Braun, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan. 
1. privatim: Die thierischen Parasiten des Menschen, 2stündig in später zu 

bestimmenden Stunden; 
2. privatim: Vergleichende Anatomie der Wirbelthiere, 3stündig; 
3. privatim: Grosses zootomisches Praktikum und Anleitung zu selbstständigen 

wissenschaftlichen Arbeiten, täglich. 
Dr. Paul Falkenbcrg, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Allgemeine Botanik, östündig, Montag bis Freitag von 7—8 Uhr 
Morgens; 

2. publice: Botanische Excursionen; 
3. privatim: Botanische Uebungen, täglich von 9 — 6 Uhr. 

Dr. Eduard Schwartz, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Erklärung der Gedichte Pindar's, 3stündig, Dinstag von 10—11, 

Mittwoch von 11—1 Uhr; 
2. privatim: Antike Rhetorik, 2mal, Donnerstag und Freitag von 10—11 Uhr; 
3. publice: Philologisches Seminar: Antiphon's Tetralogien und Arbeiten. 

Dr. Otto Staude, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Analytische Geometrie, 4stdg., Dinstag bis Freitag v. 11—12 Uhr; 
2. privatim: Analytische Mechanik der elastischen, festen und der flüssigen 

Körper, 4stündig, Dinstag bis Freitag von 12—1 Uhr; 
3. privatissime: Mathematisches Seminar, 2stündig, Montag von 11—1 Uhr. 

Dr. Reinhold Heinrich, ausserordentlicher Professor. 
1. privatim: Einleitung in die Agricultur-Chemie, 2stündig; 
2. privatim: Physikalische Bodenuntersuchungen und Anleitung zur Boden-

kartirung, 4stündig. 
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Dr. Richard Reitzenstein, ausserordentlicher Professor. 
1. privatim: Geschichte der römischen Religion, 3stündig, Montag, Dinstag 

und Mittwoch von 8—9 Uhr; 
2. privatim: Erklärung der Gedichte Catull's, 3stündig, Donnerstag, Freitag 

und Sonnabend von 8—9 Uhr: 
3. publice: Philologisches Seminar: Erklärung der Fragmente des Lucilius. 

Dr. Julius Robert, Privatdocent 
1. privatim: Cours pratique de français, 4stündig; 
2. privatim : Histoire de la littérature française, 4stündig ; 
3. privatim : Variations du langage français depuis le 12l^S siècle, 4stündig. 

Dr. Felix Lindner, Privatdocent. 
1. privatim: Erklärung der ältesten französischen Sprachdenkmäler. 2stündig, 

von 10—11 Uhr; 
2. publice: Erklärung ausgewählter Capitel aus Zupitza's Altengl. Uebungs-

buch, 1 stündig. 
Dr. Friedrich Oltmanns, Privatdocent. 

1. privatim: Besprechung der wichtigsten Phanerogamen-Familien, verbunden 
mit Uebungen im Bestimmen derselben, 2stündig, Freitag von 5—7 Uhr; 

2. privatim : Mikroskopischer Cursus zur Untersuchung pflanzlicher Nahrungs­
und Genussmittel, 3stündig. 

Dr. Paul Moennich, Privatdocent. 
Privatim: Theorie der elektrischen Messungen, 2stündig. 

Dr. Ludwig Will , Privatdocent. 
Privatim: Vergleichende Entwickelungsgescbichte der Wirbelthiere, 2stündig 

in noch zu bestimmenden Stunden. 
Dr. Albert Töhl, Privatdocent. 

1. privatim: Qualitative chemische Analyse, 2stündig; 
2. privatim: Maassanalyse, 1 stündig; 
3. privatim: Repetitorium der organischen Chemie, 3stündig. 

Dr. Albert Thierfelder, akademischer Musiklehrer. 
1. Lithurgische Uebungen für die Mitglieder des homiletisch - katechetischen 

Seminars, 2stündig; 
2. Leitung der Uebungen des akademischen Gesangvereins, 1 stündig. 

Die erledigte Professur für Chemie wird zum Sommer-Semester wieder besetzt 
werden und werden die Vorlesungen später angezeigt werden. 

7 of 16Preview: Personal- u. Vorlesungsverzeichnisse,    © Universitätsbibliothek Rostock 2010



8 

IL Uebersicht der Vorlesungen 
nach den 

Lehrgegenständen. 

Theologische Wissenschaften. 
Exegetische Theologie. 

a. Altes Testament. 

Erklärung der messianischen Weissagungen des Alten Testaments. Professor 
Koenig. 5 stündig. 

Beschreibung der Staats- und hauptsächlich der Cultusalterthümer Israels. 
Derselbe. 4stündig. 

b. Neues Testament. 

Einleitung ins Neue Testament. Professor Nösgcn. 5ständig. 
Auslegung des Hebräerbriefes. Derselbe, östündig. 
Das Leben Jesu Christi nach den vier Evangelien. Consistorialrath Schuhe. 

5 stündig. 
Historische Theologie. 

Kirchengeschichte, II. Theil. Consistorialrath Hieckhoff. östündig. 
Geschichte der evangelischen Lehre in der Reforinationszeit. Derselbe, 

östündig. 
Systematische Theologie. 

Dogmatik. Consistorialrath Schuhe, östündig. 

Praktische Theologie. 
Homiletik. Professor Hashagen. 3 stündig. 
Praktische Auslegung der epistolischen Perikopen. Derselbe. 3stündig. 
Homiletisches Seminar. Derselbe. 2stündig. 
Katechetisches Seminar. Derselbe. 2stündig. 
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Rechtswissenschaften. 
Vorlesungen. 

Römisches Recht. 
Institutionen. Professor Bernhöft. 4stündig. 
Römische Rechtsgeschichte. Derselbe. 4stündig. 
Pandekten, I. Theil (Allgemeiner Theil und Sachenrecht). Professor Matthiass. 

8 stündig. 

Deutsches und Mecklenburgisches Privatrecht. 
Handels-, Wechsel- und Seerecht. Professor Lehmann. Gstündig. 
Mecklenburgisches Privatrecht, Derselbe, östündig. 

Staatsrecht. 
Deutsches Staatsrecht. Professor Saclisse. 4—6stündig. 

Strafrecht. 
Strafrecht. Professor Oetker. 6stündig. 

Prozess. 
Concursprozess. Professor Oetker. 2stündig. 

Conversatorische Vorlesungen. 
Römisches Recht. 

Conversatorium über Pandekten, II. Theil (Obligationenrecht). Professor 
Matthiass. 3stündig. 

Conversatorium über Pandekten, III. Theil (Familien- und Erbrecht). Pro­
fessor Bernhöft. 3 stündig. 

Praktische und exegetische Uebungen. Professor Matthiass. lstündig. 

Deutsches Privatrecht. 
Conversatorische Uebungen über Materien des Deutschen Privatrechts. 

Professor Lehmann. 2stündig. 

Kirchen- und Staatsrecht. 
Einleitung ins Corpus Juris Cononici mit Uebungen im Interpretiren ausge­

wählter Stellen für Juristen und Theologen. Professor Saclisse. 2stündig. 
Conversatorium über Kirchen- und Eherecht. Professor Saclisse. 2stündig. 
Conversatorische und exegetische Uebungen in den Fächern des öffentlichen 

Rechts je nach näher zu treffender Bestimmung. Derselbe. 

Strafrecht. 
Conversatorium über Strafrecht. Professor Oetker. 3stündig. 

9 of 16Preview: Personal- u. Vorlesungsverzeichnisse,    © Universitätsbibliothek Rostock 2010



10 

Medicinische Wissenschaften. 
Encyclopädie. 

Encyclopädie und Methodologie der Medicin. Oher-Medicinal-Rath Aubert. 
2stündig. 

Anatomie. 
Systematische Anatomie, II. Theil. Professor von Brunn, ßstündig. 
Allgemeine Histologie, verbunden mit mikroskopischen Hebungen. Derselbe 

ßstündig. 
Osteologie und Syndesmologie. Derselbe. 3stündig. 
Topographische Anatomie. Derselbe. 3stündlg. 

Physiologie. 
Physiologie (vegetative Functionen). Ober-Med.-Eath Aubert. (istündig. 
Physiologische Hebungen. Derselbe. 6stündig. 
Ueber die Nahrungsmittel des Menschen. Professor Nasse. 2stündig. 

Hygiene. 
Hygiene, I. Theil. Professor Uff'elmann. 3stündig. 
Theoretisch-praktischer Cursus der Impfung. Derselbe. Istündig. 
Praktischer Cursus der Bactériologie. Derselbe. 2stündig. 
Praktische Uebungen im hygienischen Institut. Derselbe. 3stündig. 

Diätetik. 
lieber die Ernährung des kranken Menschen mit besonderer Berücksichtigung 

der diätetischen Heilmethoden. Derselbe. Istündig. 

Pharmakologie. 
Pharmakognosie. Professor Nasse. 4stündig. 
Besprechungen Ober physiologische und pharmakologische Fragen. Derselbe. 

2stündig. 

Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie. 
Allgemeine Pathologie. Professor A. Thierfelder, ßstündig. 
Pathologisch-anatomischer und histologischer Demonstrations-Cursus, ver­

bunden mit Secirühungen. Derselbe. 6stündig. 
Uebungen im pathologischen Institut für Geübtere. Derselbe. Täglich. 
Uebungen in physiologisch- und pathologisch-chemischen Untersuchungen. 

Professor Nasse. Täglich. 

Specielle Pathologie. 
Specielle Pathologie und Therapie der Haut. Geh. Med.-Rath Thierfelder. 

Istündig. 
Nasen- und Kehlkopfkrankheiten. Dr. Lemcke. 2stündig. 

Chirurgie. 
Chirurgischer Operationscursus. Ober-Med.-Rath Madelung. 12stündig. 
Cursus der chirurgischen Diagnose und Therapie. Professor Oies. 4Y,stündig. 
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Verbandcursus. Professor Gies. 1 stündig. 
Fracturen und Luxationen. Derselbe. 2stündig. 

Augenheilkunde. 
Augenheilkunde. Professor Berlin. 3stündig. 
Augenoperationscursus. Derselbe. 

Gynäkologie. 
Geburtshülfe. Geh. Med.-Rath Schatz. 3stündig. 
Geburtshülflicher Operationscursus. Derselbe. 3stündig. 

K l i n i k . 
Medicinische Klinik. Geh. Med.-Rath Thierfehler. 772stündig. 
Poliklinische Besprechungen. Derselbe. 1 mal wöchentlich. 
Poliklinik für Kehlkopf- und Ohrenkranke mit besonderer Berücksichtigung 

der otologischen und larygologisehen Untersuchungsmethoden. Dr. Lemcke. 
4 y, stündig. 

Chinirgische Klinik. Ober-Med.-Rath Madelung. 9stündig. 
Ophtalmiatrische Klinik. Professor Berlin. 4 1/ 2stündig. 
Gynäkologische Klinik. Geh. Med.-Rath Schatz. 4stündig. 
Gynäkologische Poliklinik. Derselbe. 2stündig. 
Ambulatorische Klinik für die Internen der Frauenklinik. Derselbe. 6stdg. 

Zur philosophischen Fakultät gehörende Lehrgegenstände. 
Philosophie. 

Geschichte der Philosophie von dem Zeitalter der Kirchenväter bis auf die 
Gegenwart. Professor von Stein. 4stündig. 

Logik und Metaphysik. Derselbe. 3stündig. 
Aesthetik. Derselbe. 3stündig. 

Philologie. 
Erklärung der Gedichte Pindars. Professor Schwarte. 3stündig. 
Antike Rhetorik. Derselbe. 2stündig. 
Geschichte der römischen Religion. Professor Reiteenstein. 3stündig. 
Erklärung der Gedichte Catulls. Derselbe. 3stündig. 
Scenische Alterthümer der Griechen und Römer. Professor Körte. 3stündig. 
Erklärung der Monumente des troischen Cyclus. Derselbe. 3stündig. 
Erklärung der Gypsabgüsse in der archäologischen Sammlung. Derselbe. 

Antiphons Tetralogien und Arbeiten. Professor Schwarte. 
Philologisches 2stündig. 

Seminar: Erklärung der Fragmente desLucilius. Professor Reiteenstein. 
2stündig. 

Syntax der hebräischen Sprache. Professor Philippi. 2stündig. 
Cursorische Leetüre der B. B. Exodus und Numeri. Derselbe. 2stündig. 
Erklärung von Ad. Merx: Chrestomathie targumica. Derselbe. 1 stündig. 
Syrische Grammatik mit Uebersetzungsübungen. Derselbe. 2stündig. 
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Erklärung von Arnold's Chrestomathie arabica. Professor PhiUppi. 2stündig. 
Erklärung von Zamah s'ari's Al-Mufassal. Derselbe. 1 stündig. 
Ausgewählte Sanskrit-Texte. Derselbe. 2stündig. 
Erkläruug der Gedichte Walthers von der Vogelweide. Professor Beckstein. 

4stündig. 
Erklärung und Kritik der Preussisehen Schul-Orthographie. Derselbe. 

2stündig. 
Deutsch-philologisches Seminar (Die Schule Walthers). Derselbe. 4stündig. 
Cours pratique de français. Dr. Robert. 4stündig. 
Histoire de la littérature française. Derselbe. 4stündig. 
Variations du langage français depuis le l2tmJ siècle. Derselbe. 4stündig. 
Erklärung der ältesten französischen Sprachdenkmäler. Dr. Lindner. 2stündig. 
Erklärung ausgewählter Kapitel aus Zupitza's altengl. Uebungsbueh. 

Derselbe. 1 stündig. 

Geseliichte. 
Geschichte des 17. und 18. Jahrhunderts. Professor Schirrmacher, östündig. 
Römische Geschichte vom Jahre 133 vor Chr. bis 14 nach Chr. Derselbe. 

2stündig. 
Uebungen im historischen Seminar. Derselbe. 2stündig. 

Geographie. 
Physikalisch-geographisches Conversatorium. Professor Geinitz. 2stündig. 
Populäre Astronomie. Professor Matthiessen. 2stündig. 

Mathematik. 
Analytische Geometrie. Professor Staude. 4stündig. 
Analytische Mechanik der elastischen, festen und der flüssigen Körper. 

Derselbe. 4stündig. 
Mathematisches Seminar. Derselbe. 2stündig. 

Naturwissenschaften. 
Experimentalphysik I. Theil (Allgemeine Physik, Mechanik, Optik). Pro­

fessor Matthiessen, östündig. 
Praktisch-physikalische Uebungen für Mathematiker, Medianer und Chemiker. 

Derselbe. 12stündig. 
Uebungen im physikalischen Seminar. Derselbe. 2stündig. 
Theorie der electrischen Messungen. Dr. Moennich. 2stündig. 
Qualitative chemische Analyse. Dr. Töhl. 2stündig. 
Maassanalyse. Derselbe. 1 stündig. 
Repetitoriam der organischen Chemie. Derselbe. 3stündig. 
Geologie. Professor Geinitz. 6 stündig. 
Pétrographie. Derselbe. 2stündig. 
Mineralogisches Praktikum. Derselbe- 2stündig. 
Geologische Excursionen. Derselbe. 
Allgemeine Botanik. Professor Falkenberg, östündig. 
Botanische Excursionen. Derselbe. 
Botanische Uebungen. Derselbe. Täglich. 
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Besprechung der wichtigsten Phanerogainenfamilien, verbunden mit. Uebungen 
im Bestimmen derselben. Dr. Oltmanns. 2stündig. 

Mikroskopischer Cursus zur Untersuchung pflanzlicher Nahrungs- und Genuss­
mittel. Derselbe. 3stündig. 

Die thierischen Parasiten des Menschen. Professor Braun. 2stündig. 
Vergleichende Anatomie der Wirbelthiere. Derselbe. 3stündig. 
Grosses zootomisches Praktikum und Anleitung zu selbstständigen wissen­

schaftlichen Arbeiten. Derselbe. Täglich. 
Vergleichende Entwickelungsgeschichte der Wirbelthiere. Dr. Will. 2stündig. 

Staatswissenschaften. 
Pinanzwissenschaft mit besonderer Berücksichtigung mecklenburgischer Ver­

hältnisse. Professor Stieda. 4stündig. 
Geschichte, Theorie und Praxis der Statistik. Derselbe. 3stündig. 
Nationalöconomische und statistische Uebungen. Derselbe. 2stündig. 

Lamlwirthscliaft. 
Einleitung in die Agrikultur-Chemie. Professor Heinrich. 2stündig. 
Physikaliche Bodenuntersuchungen und Anleitung zur Bodenkartirung. Der­

selbe. 4stündig. 

Kunst. 
Liturgische Uebungen für Mitglieder des honiiletisch-katcchetischen Seminars. 

Dr. Thierfelder. 2stündig. 
Leitung der Uebungen des akademischen Gesangvereins. Derselbe. 1 stündig. 
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III. Uebersicht der Vorlesungen 
Stunden. Theologische Fakul tä t . Juristische Fakul tä t . 

7-8 

8 - 9 

Nösqen, Einleitung ins Neue Testament. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Matthiass, Pandekten, I. Theil. 
Mo. Di. Mi. Do. 

Matthiass, Conversatorium über Pandekten 
II. Theil. - So. 

Lehmann, Handels-, Wechsel- und Seerecht 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

9 -10 

Dieckhoff, Kirchengeschichte, II. Theil. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Nösgen, Auslegung des Hebräerbriefes. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Matthiass, Pandekten, I. Tb. 
Mo. Di. Mi. Do. 

Matthiass, Praktische und exegetisch 
Uebungen. — So. 

Lehmann, Mecklenburgisches Privatrecht. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

10-11 

Dieckhoff', tieschichte der evangelischen 
Lehre in der Reformationszeit. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Koenig, Erklärung der messianischen Weis­
sagungen des Alten Testaments. — So. 

Bernhöft, Römische Rechtsgescbichte. 
Mo. Di. Mi. Do. 

Lehmann, Handels-, "Wechsel- und Seerecht 
So. 

Oetker, Concursprozess. — Di. u. Fr. 

11-12 

Schuhe, Dogmatik. — Mo. Di. Mi. Do. Fr. 
Hashagen, Katechetisches Seminar. — So. 

Bernhöft, Institutionen. — Mo. Di. Mi. Do 
Oetker, Strafrecht. — Mo. Di. Mi. Do. Fr. So. 

15 

nach Tagesstunden. 

Medicinische Fakul tä t . 

Schate, Geburtshülfe. — Mo. Mi. Fr. 
Schott, Geburtshülflicher Operationscursus. 

Di. Do. So. 
j. Thierfelder, Allg. Pathologie. — Täglich. 
rau Brunn, Allgemeine Histiologie, verb. m. 

mikroskopischen Uebungen. — So. 
,•„// Brunn, Topogr. Anatomie. — Mo. Mi. Fr. 

Srliidz, Gynäkol. Klinik. — Mo. Mi. Do. So. 
Schott, Gynäkol. Poliklinik. — Di. Fr. 
.1. Thierfeldcr, Leitung der Arbeiten Ge­

übterer im pathologischen Institut. 
Täglich in den Vormittagsstunden. 

n»i Brunn, Allgemeine Histiologie, verb.m. 
mikroskopischen Uebungen. — So. 

Atthert, Physiologie (vegetative Functionen). 
Täglich. 

Nasse, Uebungen in pbysiol. u. pathologisch-
chemischen Untersuchungen. 
Taglich von 9 - 6 Uhr. 

Madelung, Chirurgische Klinik. 
Täglich von 9—lOVj, Uhr. 

Tli. Thierfelder, Poliklinische Besprechun­
gen. — Mi. lOVa Uhr. 

Th. Thierfelder, Medicinische Klinik. 
Mo. Di. Do. Fr. So. von 10'/2—12 Uhr. 

Madelung, Chirurgische Klinik. 
Täglich von 9—101/, Uhr. 

Th. Thierfelder, Medicinische Klinik. 
Mo. Di. Do. Fr. So. 

Nasse, Pharmakognosie. — Mi. u. So. 
von Brunn, Osteologie und Svndesmologie. 

Di. Do. So. 
l'lfelmann, Leitung praktischer Uebungen 

im hygienischen Institut. — Di. Do. So. 

Philosophische Fakul tä t . 

Geinitz, Geologie. — Mo. Di. Mi. 
Falkenberg, Allgem. Botanik. — Mo.—Fr. 

Matthiessen, Experimentalphysik, I. Th. 
Mo.—Fr/ 

Stieda, Geschichte, Theoiie und Praxis 
der Statistik. — Di. Mi. Do. 

Beitzenstein, Geschichte der römischen 
Religion. — Mo. Di. Mi. 

Beitzenstein, Erklärung der Gedichte 
Catull's. - Do. Fr. So. 

Beckstein, Erklärung der Gedichte WaltherV 
von der Vogelweide. — Mo. Di. Do. Fr 

Bechstein, Deutsch-philolog. Seminar. 
Mi. So. 

Geinitz, Geologie. — Mo. Di. Mi. 
Falkenberg, Botanische Uebungen. 

Täglich von 9—6 Uhr. 

Bechstein, Deutsch-philolog. Seminar. 
Mi. So. 

Matthiessen, Physikal. Seminar. — So. 
Schivartz, Erklärung der Gedichte Pindar's. 

Di. 
Schwartz, Antike Rhetorik. — Do. u. Fr. 
Lindner, Erklärung der ältesten franzö­

sischen Sprachdenkmäler. — 2stündig. 

Schirrmacher, Römische Geschichte. 
2stiindig. 

Schirrmacher, Historisches Seminar. — So. 
Matthiessen, Physikal. Seminar. — So. 
Körte, Erklärung der Monumente des 

troiseben Cyclus. — Di. u. Fr. 
Schwartz, Erklärung der Gedichte Pindar's. 

Mi. 
Staude, Analytische Geometrie. — Di.—Fr. 
Staude, Mathematisches Seminar. — Mo. 
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III. Uebersicht der Vorlesungen 

nach Tagesstunden. 

Stunden. Theologische Fakul tä t . Juristische Fakul tä t . Medicinische Fakul tä t . Philosophische Fakul tä t . Stunden. 

12—1 

Schulze, Das Leben Jesu Christi nach den 
vier Evangelien. — Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Hashagen. Katechetisches Seminar. — So. 

Bernhöft, Conversatorium über Pandekten 
III. Theil. — Mo. Di. Mi. « 

Matthiass, Conversatorium über Pandekten 
II. Theil. — Do. i i . Fr. 

flösse, Ueber die Nahrungsmittel des Men­
schen. — Di. i i . Do. 

Ifasse, Pharmakognosie. — Mi. u. So. 
ruiiBrunn, Systemat. Anatom., II.Th. — Tägl. 
Berlin, Augenheilkunde. — Di. Do. So. 
Berlin, Oplithalmiatrische Klinik. — Mo. 

Mi Fr. von 12—l1^ Uhr. 
I'fhhiutnn, Theoretisch-praktischer Cursus 

der Impfung. — Mi. 
l'ffilmann, Prakt.Curs.d.Bakteriol. Di.u.So. 
Qies, Cursus der chir. Diagnose u. Therapie. 

Mo. Mi. Fr. von 12—I»/, Uhr. 

Schirrmachcr, Geschichte des 17. und 
IS. Jahrhunderts. — Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Sehirrmacher, Historisches Seminar. — So. 
Körte, Scenische Altertlnuner der Griechen 

und Kömer. — Mo. Di. Do. 
Körte, Erklärung der Monumente des 

troischen Cyclus. — Fr. 
Schwarte, Erklärung der Gedichte Pindar's. 

Mi. 
Staude, Analytische Mechanik. — Di.—Fr. 
Staude, Mathematisches Seminar. — Mo. 

12-1 

1-2 

8—8 

8 4 

4 5 

Berlin, Ophthalmiatrische Klinik. — Mo. 
Mi. Fr. von 12— l 1 /» Uhr. 1 - 2 

2 - 3 

1-2 

8—8 

8 4 

4 5 

Schott, Ambulatorische Poliklinik. — Tägl., 
je für die Internen der Frauenklinik. 

1 - 2 

2 - 3 

1-2 

8—8 

8 4 

4 5 

Koenig, Erklärung der messianischen Weis­
sagungen des Alten Testaments. 
Mo. Di. Do. Fr. 

- - " 1 Aubcrt, Encyklopädie und Methodologie der 
Medicin. — Mo. u. Do. 

A. Thierfelder, Pathol.-anatom. u. histolog. 
Demonstrations-Cursus, verbunden mit 
Secirübungen. — Mo. Mi. Fr. 

vonStein, Logik u. Metaphysik.—Mi.Do.Fr. 
Matthiessen, Prakt.-physikal. Uebungen für 

Mathematiker, Medieiner u. Chemiker. 
Mo. Di. Do. Fr. 

3 - 4 

4 - 5 

5 6 

1-2 

8—8 

8 4 

4 5 

Hashagen, Homiletik. — Di. Do. Fr. 
Koenig, Erklärung der Staats- und haupt­

sächlich der Cultusalterthiimer Israels. 
Mo. Di. Do. Fr. 

Sachsse, Deutsches Staatsrecht. — Mo. Mi. Fr. 
Sachsse, Conversatorium über Kirchen- und 

Eherecht. — Di. 
Sachsse, Einleitung in das Corpus jurisfl 

canonici, für Juristen und Theologen. 
Do. 

A. Thierfelder, Pathol.-anatom. u. histolog. 
Demonstrations-Cursus, verbunden mit 
Secirübungen. — Mo. Mi. Fr. 

Uffelmann, Hygiene, I. Th. — Mo. Di. Do. 
Uffelmann, Ernähr, d. krank. Menschen. — Mi. 
Gies, Verbandcursus. — Di. 
Gies, Fracturen u. Luxationen. — Mo.u.Mi. 
Lunche, Poliklinik für Kehlkopf- u. Ohren­

kranke. — Mo. Mi. Fr. von 4—61/. Uhr. 

von Stein, Geschichte der Philosophie von 
dem Zeitalter der Kirchenväter bis auf 
die Gegenwart. — Mo. Di. Mi. Fr. 

Matthiessen, Prakt.-physikal. Uebungen für 
Mathematiker, Mediciner u. Chemiker. 
Mo. Di. Do. Fr. 

3 - 4 

4 - 5 

5 6 5 - 6 

HasMgen, Prakt. Auslegung der episto-
lischen Perikopen. — Di. Do. Fr. 

Sachsse, Deutsches Staatsrecht. — Mo. Mi. Fr. 
Sachsse, Conversatorium über Kirchen- und 

Eherecht. — Di. 
Sachsse, Einleitung in das Corpus juris 

canonici, für Juristen und Theologen. 
Do. 

Madelung, Chirurg.Operationscursus.—Tägl. 
Nasse, Besprechungen über physiolog. u. 

phartnakolog. Fragen. — Do. 
von Brunn, Allgemeine Histiologie, verb. m. 

mikroskopischen Uebungen. — Di.u.Do. 
LemcJte, Poliklinik für Kehlkopf- u. Ohren­

kranke. — Mo. Mi. Fr. von 4—5'/2 Uhr. 

von Stein, Aesthetik. — Mo. Di. Mi. 
Matthiessen, Prakt.-physikal. Uebungen. für 

Mathein., Mediau. Chem. - Mo.Di.Do.Fr. 
Körte, Erklärung der Gypsabgiisse in der 

archäologischen Sammlung. — Mi. 
Stieda, Finanzwissenschaft. — Mo.—Do. 
Stieda, Nationalöconomische und Statist. 

Uebungen. — Fr. 
Oltmanns, Besprechung der wichtigsten 

Phanerogamenfamilien. — Fr. 

3 - 4 

4 - 5 

5 6 

6- 7 

Hashagen, Homiletisches Seminar. — Mo. Madelung, Chirurg.Operationscursus. — Tägl. 
Th. Thierfelder, Specielle Pathologie und 

Therapie der Haut. — Do. 
Nasse, Besprechungen über physiolog. u. 

pharmakolog Fragen. — Do. 
WH Brunn, Allgemeine Histiologie, verb. m. 

mikroskopischen Uebungen. — Di.u.Do. 

Stieda, Nationalökonomische und staust. 
Uebungen. — Fr. 

Oltmanns, Besprechung der wichtigsten 
Phanerogamenfamilien. — Fr. 6 - 7 

7— S 7 - 8 Hashagen, Homiletisches Seminar. — Mo. • 

6 - 7 

7— S 
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In erst bei Beginn des Semesters zu bestimmenden Tagesstunden werden lesen: 
in der juristischen Fakul tä t . 

Sachsse: Oonversatorische und exegetische Uebungen in den Fächern des 
öffentlichen Rechts, je nach näher zu treffender Bestimmung. 

Lehmann: Oonversatorische Uebungen über Materien des deutschen Privatrechts 
2stündig. 

Oetker: Conversatorium über Strafrecht, 3stündig. 

in der niedicinischen Fakul tä t . 
Aidjert: Physiologische Uebungen, 2mal wöchentlich 3stündig. 
Berlin: Augenoperationscursus, in näher zu bestimmenden Stunden. 
Lemeke: Ueber Nasen- und Kehlkopfkrankeiten, 2stündig. 

in der philosophischen Fakul tä t . 
Beckstein: Erklärung und Kritik der preussischen Schul-Orthographie, 2stündig. 
Mattkiessen: Populäre Astronomie, 2stündig. 
Philipp!: Syntax der hebräischen Sprache, 2stündig; 

Cursorische Lecture der B. B. Exodus und Numeri, 2stündig: 
Erklärung von Ad. Merx Chrestomathia Targumica, lstüudig; 
Syrische Grammatik mit Uebersetzungsübungen, 2stündig; 
Erklärung von Arnold's Chrestomathia arabica, 2stündig; 
Erklärung von Zamahsari's Al-Mufassal, 1 stündig; 
Ausgewählte Sanskrit-Texte, 2stündig. 

Geinitz: Pétrographie, 2stündig; 
Mineralogisches Praktikum, 2stündig; 
Geologische Excursionen ; 
Physikalisch-geographisches Conversatorium, 2stündig. 

Braun: Die thierischen Parasiten des Menschen, 2stündig; 
Vergleichende Anatomie der Wirbelthiere, 3stündig; 
Grosses zootomisches Praktikum und Anleitung zu selbstständigen 

wissenschaftlichen Arbeiten, täglich. 
Falkenberg: Botanische Excursionen. 
Schwarfz: Philologisches Seminar: Antiphon's Tetralogien und Arbeiten. 
Heinrick: Einleitung in die Agriculturchemie, 2stündig; 

Physikalische Bodenuntersuchungen und Anleitung zur Bodenkarti-
rung, 4stündig. 

Reitzeustein: Philologisches Seminar: Erklärung der Fragmente des Lucilius. 
Robert: Cours pratique de français, 4stiindig; 

Histoire de la littérature française, 4stündig; 
Variations du langage français depuis le 121^ siècle, 4stündig. 

Lindner: Erklärung ausgewählter Capitel aus Zupitza's altenglischem Uebungs-
buch, 1 stündig. 

Oltmanns: Mikroskopischer Cursus zur Untersuchung von pflanzlichen Nahrungs­
und Genussmittel, 3stündig. 

Mönnick: Theorie der elektrischen Messungen, 2stündig. 
Will: Vergleichende Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere, 2stündig. 
TUM: Qualitative chemische Analyse, 2stündig; 

Maassanalyse, lstündig; 
Repetitorium der organischen Chemie, 3stündig. 

'Thierfelder: Liturgische Uebungen für die Mitglieder des homiletisch-katechetischen 
Seminars, 2stündig ; 

Leitung der Uebungen des akademischen Gesangvereins, lstündig. 
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